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Lokale Alkoholpolitik



Alkoholkonsum Jugendlicher und 
junger Erwachsener 2010, Quelle: BZgA 2011

• Alter bei erstem Alkoholkonsum: 14,5 Jahre

• 15,1 % der 16- und 17-Jährigen konsumieren  
im Tagesdurchschnitt riskante Mengen Alkohol

• jeder zweite jg. Mann zwischen 18 und 25 J. 
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Fakten

• jeder zweite jg. Mann zwischen 18 und 25 J. 
praktiziert mindestens einmal mtl.  Rauschtrinken 
(5 u. m. Trinkeinheiten)

• 2009 wurden 4.601 Kinder und Jugendliche 
(bis 18 Jahre) in NRW aufgrund einer Alkoholintoxikation 
in Krankenhäuser eingeliefert 
(2000 waren es 1.623)



Weitere Problemfelder

• Lärmbelästigung / Vandalismus

• Abfallberge / Glasscherben

• erhöhte Gewaltbereitschaft / Schlägereien
• Gestattung von Veranstaltungen für 
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• Gestattung von Veranstaltungen für 
junge Leute (z.B. Vorabifeten) 

• Regelung für öffentliche Plätze / ÖPNV

• Prävention in Vereinen und Schulen



...von den Besten   

lernen, z.B.

Wir wollen nicht das    

Rad neu erfinden, 

sondern...
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Projekt: Lokale Alkoholpolitik
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Unser Arbeitsprinzip:



Teilnehmende Kommunen

• 6 kreisfreie Städte

5 Landkreise und

8 kreisangehörige Städte bzw. Gemeinden 
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8 kreisangehörige Städte bzw. Gemeinden 

Stand: 27.10.2011



Was ist der Nutzen?

� Verbesserung der öffentlichen Sicherung
� Reduzierung des öffentlichen Alkoholkonsums / 

der negativen Begleiterscheinungen
� Gesundheit der Bevölkerung und der Erwachsenen
� Vernetzung aller Beteiligten
� Nachhaltige Strategie
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� Nachhaltige Strategie
� Imagegewinn für den Landkreis / die Gemeinde
� Orientierung
� Alkoholprävention
� Verkehrssicherheit
� Synergieeffekte
� Kostenersparnis



Wir bieten ...

� eine Plattform, um sich auszutauschen

� Präsentation von guter Praxis - best practice

� Materialienservice
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� Beratung, Unterstützung  und Moderation vor Ort

� ggf. Qualifizierung von Fachkräften



Die Ergebnisse / Produkte

� ein gemeindebezogenes Konzept zur
„Lokalen Alkoholpolitik“

� ein gemeindebezogener Maßnahmenplan
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� ein gemeindebezogener Maßnahmenplan

� ein Leitfaden „Alkoholpolitik“  
für Städte und Gemeinden in Westfalen-Lippe 



Projektstruktur und -themen

� Schritt 1: Politischer Auftrag

� Schritt 2: Steuerungsgremium

� Schritt 3: Situationserhebung / -beschreibung
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� Schritt 3: Situationserhebung / -beschreibung

� Schritt 4: Erarbeitung Maßnahmenkatalog

� Schritt 5: Umsetzung Maßnahmenkatalog

� Schritt 6: Verankerung u. Nachhaltigkeit



Projektteam

Hans Grösbrink Doris Sarrazin

hans@groesbrink.net Doris.Sarrazin@lwl.org

Tel.: 0251/591- 5481
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Wolfgang Rometsch                                 Marion Hölscher
(Leitung) (Koordinatorin)

Wolfgang.Rometsch@lwl.org Ma.Hoelscher@lwl.org

Tel.: 0251/591- 4710                                Tel.: 0251/591-5994


